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Verhandlungen der k. k. geologischen Reichsanstalt. 

Sitzung am 18. Jänner 1870. 

I n h a l t s E i n g e s e n d e t e Mi t t h eil u n g e n : J. K u c h t e n . Erdbeben in Grünbaoh. — J. 
Kre jo f . Diamanten in Böhmen. — A. B o u i 1. Alter der Granite. 2. Fossile Algen. — F . P o s e p n y . 
1. Die Natur der Krzlagerstätte von Rodna In Siebenbürgen. 2. Einige Beziehungen zwischen Erzlager
stätten und Dislocalionon. — V. v. Z e p h a r o v i c h . Nachtrag« für F. v. " V i v e n o t ' s Beiträge zur 
mineralogischen Topographie von Oesterreich-Ungarn. — Dr. F. S t o l i caka. Reisen in Hinter-Indlen 
auf die TClcobareji und Andamanen. — V o r t r ä g e : E . S u o a s . Neue Säugethierreste aus Oesterreich.-
— J. " W o l d f i c h . Ueber die Gosaugebilde bei Salz/burg. — F. K a r r e r : Neues Vorkommen von 
Schichten der oberen Kreideformation in Leitzeredorf bei Stockerau und deren Foramlnlfereu-Fauna. — 
H. Wolf. Die geologischen Verhältnisse von Oedenburg. —Dr. M. N e u m a y r . Nene Cephalopoden-
Arten aus den Manr'trephatus-Schichten des Brielthales. — D. S t u r . Zwei neue Farnkräuter aus den 
Sotzka-Schichten von Motto lg in Kraln. — Fr. v. H a u e r . Karten und Publicalionen des geologischen 
Aufnahmsamtes für England. E i n s e n d u n g e n für ' d a s M u s e u m : D. S t u r . Pflanzenreste aus dem 
Quadersandstein von Moleteiu in Mähren. — J. S z a b ö . Gesteine der Comitate Hevea und fizolnok. — 
E i n s e n d u n g e n fü r d i e B i b l i o t h e k u n d L i t e r a t u r n o t i z e n : L. Agassis. Websky 
K a r t e n - und B u c h e r - V e r z e i c h n i s s. 

Eingesendete Mittheilungen. 

J. Nnchten. Erdbeben in Grünbach (Telegramm an Herrn Sec-
tionsrath von Hauer , angelangt während der Sitzung am 18. Jänner 
1870). 

Heute Nacht 1 Uhr hier in Grlinbach ein Erdbeben, 5 Secunden hef
tige wellenförmige Bewegung, anscheinend von West nach Ost mit Don
ner ähnlichem Getöse, Menschen im Bett gerüttelt, Gläser geklirrt, in der 
Grube Getöse mit Bewegung leichter Gegenstände. 

Prof. Krcjci. D iamanten in Böhmen. Schreiben an Herrn Dir. 
v. Hauer d. D. Prag 15. Jänner). 

Ich beeile mich liber einen interessanten mineralogischen Fund zu 
berichten, nämlich über das Vorkommen von Diamanten im Pyropen-
sande bei Dlazkovic. 

Bei der im letzten Herbst vorgenommenen Granatenwäsche wurde 
unter den zwischen Podsedic undChrasfan auf der gräfl. Schönborn'schen 
Domaine Dlazkovic gewonnenen Pyropen ein besonders harter grünlich
gelber Edelstein bemerkt, der mir zur Untersuchung übergeben wurde. 

Mein Kollege, Prof. Safafik, der eine eingehende Prüfung dessel
ben vornahm, erkannte in demselben einen echten Diamanten, welche 
Bestimmung ich nach vorgenommener Controlle bestätiget fand. 

(Das Steinchen wiegt leider nur 27 Milligr.) 
Es wurde mir von dem gräflich Schönborn'schen Hauptcassier, 

Herrn MaSek, der mir jenen Diamanten übergab, mitgetheilt, dass schon 
einigemal solche Sternchen unter den Dlazkovicer Pyropen bemerkt wur
den, und somit hätten wir einen neuen, und zwar, wie ich glaube, den 
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